
Wir.
Für Euch.
Für Ilvesheim.

GEMEINDERATS- 

WAHL AM

9. JUNI 2024



Muster Kandidat/in Muster Kandidat/in

LIEBE ILVESHEIMERINNEN,  
LIEBE ILVESHEIMER,
AM 9. JUNI 2024 FINDET DIE  
KOMMUNALWAHL STATT.  

Die Chance, sich aktiv am demokra-
tischen Prozess zu beteiligen, ist ein 
grundlegendes Recht und eine Verant-
wortung, die wir alle tragen. 

Daher ermutigen wir Sie, von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen und 
aktiv an der Gestaltung unserer Ge-
meinschaft teilzunehmen, indem Sie 
die Gemeinderäte für die nächsten fünf 
Jahre wählen.

In den letzten Wochen und Monaten 
haben wir uns zusammengesetzt, um 
intensiv die Zukunftsthemen unserer 
Gemeinde zu erörtern und Lösungen zu 
erarbeiten. Auf den kommenden Seiten 
können Sie uns kennenlernen und 
sich mit unserem Programm vertraut 
machen. Wir laden Sie darüber hinaus 
herzlich ein, die Wahlkampfveranstal-
tungen in den kommenden Wochen zu 
nutzen, um das persönliche Gespräch 
mit uns zu suchen. 

Wir danken Ihnen im Voraus 
für die Teilnahme an  
dieser Wahl und  
freuen uns über  
Ihre Stimmen.

SO WÄHLEN SIE RICHTIG.

Listenwahl 
Jede aufgeführte Kandidatin bezie-
hungsweise jeder aufgeführte Kandidat 
erhält jeweils eine Stimme, wenn Sie 
den Stimmzettel der SPD unverändert 
abgeben.

Kumulieren 
Sie können jeder Kandidatin bzw. jedem 
Kandidaten jeweils eine, zwei oder drei 
Simmen geben. Das müssen Sie auf 
dem Stimmzettel in jedem Fall durch 
die Zahl 1 (oder ein Kreuz), die Zahl 
2 oder die Zahl 3 deutlich kenntlich 
machen. Hierbei dürfen Sie maximal 18 
Stimmen vergeben, die Sie auch nutzen 
sollten.

Panaschieren 
Sie können auch Kandidatinnen und 
Kandidaten von verschiedenen Listen 
ankreuzen bzw. ihnen bis zu drei Stim-
men geben.



Bettina Rüger (36) 
Erziehungswissenschaftlerin (M.A.)

Ilvesheim ist seit meiner Geburt meine Heimat und 
 entsprechend liegt mir unsere Gemeinde und deren Ent-
wicklung sehr am Herzen. 

Durch meine Mutter bin ich mit Ortspolitik aufgewach-
sen, seit 2010 bin ich Mitglied der SPD und seit letztem 
Jahr 1. Vorsitzende. 

Eine zukunftsorientierte Kinder- und Familienpolitik ist 
mir als Mutter ein besonderes Anliegen.

Simon Schubert (35) 
Softwareentwickler

Für mich steht das Thema Digitalisierung an erster Stelle.
Dazu zählen unter anderem der flächendeckende Aus-
bau von Breitbandinternet sowie die Schaffung digitaler 
Verwaltungsprozesse und Dienstleistungen. Die Option, 
Behördengänge bequem online zu erledigen, ist dabei nur 
ein kleines Beispiel der Möglichkeiten der Digitalisierung.

Ein weiteres wichtiges Thema ist die Förderung von Ver-
einen und des Ehrenamts, indem die Zusammenarbeit 
zwischen ihnen und anderen Akteuren intensiviert wird.

Kirsten Schaaf-Frey (33) 
Wirtschaftsingenieurin

Ilvesheim ist für mich nicht nur ein Wohnort, sondern ein 
Zuhause. Hier bin ich aufgewachsen, verwurzelt und habe 
schließlich meine eigene kleine Familie gegründet. 

Ich möchte mich im Gemeinderat engagieren, denn nur 
wer selbst Verantwortung übernimmt, kann auch etwas 
bewegen.
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Rolf Sauer (69) 
Steuerberater

Eine lebendige, familienfreundliche und attraktive Orts-
gemeinschaft in unserer Neckargemeinde war und ist mir 
sehr wichtig. In Ilvesheim geboren, konnte ich in 50jähri-
gem aktiven Feuerwehrdienst, als Kreis-u. Gemeinderat 
oder als Vorsitzender der Angler, immer einen guten Bei-
trag dazu leisten. Es freut mich, dass sich unsere beiden 
erwachsenen Kinder ebenfalls engagieren. Erreichtes 
Positives gilt es zu bewahren. Negatives, wie die beiden 
Badruinen oder die Wohnungsknappheit, würde ich gerne 
in einer gestärkten SPD-Fraktion beheben.

Dagmar Klopsch-Güntner (68) 
Rechtsanwältin

In der Gesellschaft politisch mitzumachen, heißt Dinge, 
wenn auch im Kleinen, verändern zu können. Ich möchte 
dazu beitragen, in einer Gemeinde zu leben, die sozial, 
gerecht und lebenswert ist.

Christian Pickarts (38) 
Finance Specialist 

Meine Heimat ist Ilvesheim - hier bin ich aufgewachsen 
und bis heute stark verwurzelt. Seit 18 Jahren bin ich 
ehrenamtlich in der Handballabteilung tätig, arbeite 
im Vorstand der Spielvereinigung. Deshalb ist mir ein 
lebendiges Vereinsleben, insbesondere die Förderung von 
Kinder- und Jugendarbeit, ein besonderes Anliegen.  
Diese persönliche Verbundenheit ist meine Motivation, 
mich aktiv zum Wohle unserer Gemeinde einzusetzen. 
Mein Ziel ist es, dass Ilvesheim liebens- und lebenswert 
bleibt und wieder an Attraktivität gewinnt.
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Nadja Schmidt (37) 
Dipl. Sozialarbeiterin 

2011 bin ich durch den Handballsport zur SpVgg Ilvesheim 
gewechselt und so nach Ilvesheim gekommen.  
Hier lebe ich gemeinsam mit meinem Ehemann und 
 fühle mich dem Ort sehr verbunden. Aktuell arbeite ich 
als Beraterin in der Digitalisierung von Jugendämtern.  
Da ich aktiv an der Gestaltung unseres Lebensumfelds 
mitwirken möchte, kandidiere ich für den Gemeinderat. 
Die Anliegen unserer Gemeinschaft sind mir wichtig. Da-
her möchte ich das Gute bewahren und mich aktiv in die 
Zukunftsgestaltung von unserem Ilvesheim einbringen.

Florian Krackhecke (40) 
Elektroingenieur 

Veränderung gestalten und das Gute bewahren heißt in 
einer immer schnelleren Welt aus meiner Sicht: auf neue 
Gegebenheiten einstellen, neue Allianzen finden, über 
den besten Weg streiten, um am Ende für Ilvesheim, sei-
ne Bürgerinnen und Bürger und im Sinne der Gemeinde 
gemeinsam entscheiden. Ohne Grenzen durch alte Struk-
turen oder andere Hürden. Immer wieder neu. Dafür trete 
ich an und lege meine sozialdemokratischen Grundpfeiler 
immer als Maßinstrument an.

Dr. med. Katrin Herrmann (35) 
Ärztin 

Seit über zwanzig Jahren ist Ilvesheim mein Zuhause. Ich 
bin der Meinung, wer etwas verändern möchte, muss 
aktiv werden.

Naturschutz und Nachhaltigkeit liegen mir besonders am 
Herzen. Dafür möchte ich mich auch auf kommunaler 
Ebene einsetzen. Für ein zukunftsfähiges Ilvesheim. 
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Marvin Biedermann (29) 
Projektleiter Logistik 

Schon früh erhielt ich erste Einblicke in die Ilvesheimer 
Ortspolitik durch meinen Großvater, der langjährig als Ge-
meinderat tätig war. In meinem Studium der Wirtschafts-
geographie an der Goethe-Universität Frankfurt konnte 
ich Erfahrungen mit Raumplanungs- und kommunalen 
Entwicklungskonzepten sammeln. Meine Verbundenheit 
mit unserer Gemeinde und meine Fähigkeiten möchte 
ich einbringen, um Lösungen in der Ortsentwicklung zu 
finden, die Ilvesheim zukunftsfähig aufstellen.

Karin Diercksen (62) 
Personalleiterin 

Seit 2010 lebe ich mit meinem Mann in Ilvesheim. Als 
ehrenamtliche Richterin bin ich schon über 10 Jahre am 
Arbeitsgericht in Mannheim tätig. 

Ich habe mich zu den Gemeinderatswahlen aufstellen   
lassen, weil ich Einfluss auf das Geschehen in der 
 Gemeinde nehmen möchte. Sich einzusetzen für die 
 Belange der Bürger in jeder Altersklasse ohne Vorurteile 
hat für mich einen hohen Stellenwert.

Henning List (53) 
Dipl. Betriebswirt (BA) 

Seit 2011 lebe ich mit meiner Frau und den beiden Töchtern 
(12 und 15 J. alt) in Ilvesheim und wir sind hier durch die 
Kontakte zu Schule, Vereinen, Freunden und Nachbarn in- 
zwischen sehr verwurzelt. Ein familienfreundliches Mitein-
ander ist mir ein großes Anliegen, daher war ich viele Jahre 
im Elternbeirat aktiv und finde es wichtig, attraktive Ange
bote für Kinder und Jugendliche in unserer Gemeinde zu 
erhalten und auszubauen. In meiner Freizeit treibe ich viel 
Sport, außerdem bin ich Hobbymusiker und trete regelmä-
ßig mit der Band „Carport“ in Ilvesheim und Umgebung auf.
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Jana Keilbach (37) 
Pädagogische Fachkraft 

In Edingen aufgewachsen, lebe ich jetzt seit 10 Jahren 
in Ilvesheim. Ich fühle mich sehr wohl in der Gemeinde 
und bin hier auch mittlerweile verwurzelt. Als Mutter 
von 2 Kindern und durch meinen Beruf als pädagogische 
Fachkraft, ist mir die Familien- und Jugendarbeit sehr 
wichtig. Auch schlägt mein Herz für Projekte, die sich mit 
Vernetzung verschiedener Generationen beschäftigen. Ich 
würde mich dafür einsetzen, dass es mehr Begegnungs-
stätten für jüngere und ältere Menschen gibt.

Marc Popic (51) 
Dipl. Betriebswirt (BA) 

Seit 2008 leben wir im Mahrgrund und fühlen uns als Fa-
milie in Ilvesheim sehr wohl. Im Gemeinderat möchte ich 
mich vor allem den Themen lebenswertes Ilvesheim und 
digitale Gemeinde widmen und dafür Verantwortung 
übernehmen, dass alle Ilvesheimer – Alteingesessene und 
Neubürger – hier ein liebens- und lebenswertes Zuhause 
finden. Gute Infrastruktur, zahlreiche Vereine und Ange-
bote – das ist keine Selbstverständlichkeit und muss aktiv 
erhalten und ausgebaut werden. Dafür möchte ich mich 
aktiv einsetzen.

Julia Weiss (23) 
Studentin  

Ich bin in Ilvesheim aufgewachsen und der Gemeinde 
sehr verbunden, daher ist es eine Herzensangelegenheit, 
mich erneut für die Gemeinderatswahl aufstellen zu las-
sen. Seit 2019 darf ich im Gemeinderat mitwirken und die 
Interessen unserer vielfältigen Gemeinde vertreten, denn 
Politik beginnt im Kleinen. 

Mein Ziel ist eine lebendige, zukunftsorientierte Politik, 
die Ilvesheim für alle Generationen attraktiv macht.
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Dr. Thorsten Rohde (54) 
Chemiker 

Geboren und aufgewachsen in Schleswig-Holstein, habe 
ich Chemie in Kiel, Karlsruhe, Marburg und Straßburg 
studiert. Ich habe in Forschung und Entwicklung, im 
Informations-Management und im Vertrieb bei der BASF 
gearbeitet und bin seit 10 Jahren für eine NonProfit 
Organisation tätig. Ich wohne seit zwei Jahren in Ilvesheim 
und fühlte mich hier auf Anhieb wohl. Im Gemeinde rat 
möchte ich meine Erfahrung und mein Wissen zum Woh-
le Ilvesheims einbringen. Meine Interessenschwerpunkte 
liegen vor allem bei der Digitalisierung.

Marlene Edler (24) 
Studentin 

Als Mitglied des Gemeinderats möchte ich mich für die 
Förderung von Kultur und Vereinswesen einsetzen, da sie 
das soziale Gefüge stärken und die Identität unserer Ge-
meinde prägen. Durch die Bereitstellung ausreichender 
finanzieller Mittel, die Schaffung geeigneter Räumlich-
keiten und die Initiierung von Programmen möchte ich 
die Vielfalt kultureller Aktivitäten und das Engagement 
in Vereinen fördern, insbesondere bei Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen, um eine lebendige und inklusive 
Gemeinschaft zu schaffen. 

Bernd Bischer (62) 
Sales Manager 

Auch durch viele kleine Schritte kann jeder von uns etwas 
dazu beitragen, das ökologische Gleichgewicht wieder in 
eine gute Balance zu bringen. 

Ich möchte mich im Gemeinderat dafür einsetzen, die 
Artenvielfalt zu bewahren, die CO2-Bilanz der Gemeinde 
positiv zu verbessern und gleichzeitig die finanzielle 
Belastung für die Bürger und die Gemeinde im Auge 
 behalten.
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UNSERE THEMEN FÜR DIESE ZUKUNFT SIND: 

Ortsentwicklung und Mobilität

Naturschutz und ein nachhaltiges Leben

Ein lebenswertes Ilvesheim für ALLE

Unsere Vereine: Das Herz von Ilvesheim

Bedarfsgerechter Wohnraum 

Serviceorientierte Digitalisierung 

WWW.SPD-ILVESHEIM.DE

ILVESHEIM  
IST UNSERE GEMEINDE
WIR LEBEN GERNE HIER 
UND SETZEN UNS FÜR EINE GUTE ZUKUNFT FÜR UNS ALLE EIN.   



Die Ortsentwicklung der kommenden Jahre nachhaltig und 
finanzierbar zu gestalten, zählt mit zu den großen Herausfor-
derungen unserer Gemeinde.  
Der Fokus soll dabei nicht nur auf einzelnen Großprojekten 
liegen, sondern muss eine ganzheitliche Betrachtung aller 
offenen Investitionen berücksichtigen, um eine lebenswerte 
Gemeinde aufrechtzuerhalten.

UNSERE VORSTELLUNGEN 

 Ӓ Sichere Schulwege sowohl innerorts als auch zu den Nachbargemeinden

 Ӓ Verkehrssicherheit an Brennpunkten erhöhen

 Ӓ Optimierung der öffentlichen Verkehrsanbindung

 Ӓ Sonnen- und Regenschutz an Haltestellen verbessern

 Ӓ Radfahren in Ilvesheim attraktiver gestalten durch Radwege und Abstellflächen

 Ӓ Zugang zum Neckar als Naherholungsgebiet schaffen

 Ӓ Realisierung des Kombibads

 Ӓ Zielgerichtete Planung der neuen Ortsmitte nach Fertigstellung der neuen L597

ORTSENTWICKLUNG  
UND MOBILITÄT



Umweltzerstörung, Klimawandel und 
Artensterben sind die größten Heraus-
forderungen für unsere Zukunft.  

Naturschutz und ein nachhaltiges Leben 
sind wichtiger denn je. Wir möchten in 
diesen Bereichen Verantwortung auf 
kommunaler Ebene übernehmen und 
naturschützende Maßnahmen um-
setzen.

UNSERE VORSTELLUNGEN 

 Ӓ Durch kommunale Wärmeplanung die Versorgung unserer Gemeinde mit 
 regenerativer Energie verlässlich sicherstellen

 Ӓ Ausbau erneuerbarer Energien: Von Balkonsolaranlagen bis zu Flusswärme-
gewinnung muss alles in Betracht gezogen werden

 Ӓ Ökologisches und nachhaltiges Bauen und Sanieren in der Gestaltung von Bebau-
ungsplänen und Teilnahme an Förderprogrammen

 Ӓ Ausbau einer flächendeckenden Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge

 Ӓ Artenvielfalt durch Grünflächen mit heimischen Pflanzen und Blühwiesen fördern

 Ӓ Baumbestand erhalten und erweitern

 Ӓ Biotopvernetzung in der Feldflur vorantreiben

 Ӓ Angebote wie die Mikrolandwirtschaft unterstützen

NATURSCHUTZ UND  
EIN NACHHALTIGES LEBEN



Chancengleichheit und die Teilhabe am gemeinschaftlichen 
Leben, an kulturellen und bildungspolitischen Veranstaltungen 
müssen für alle Ilvesheimerinnen und Ilvesheimer gegeben sein, 
unabhängig von persönlicher Situation, sozialer Herkunft  
und Alter.

UNSERE VORSTELLUNGEN 

 Ӓ Kinderbetreuung in Ilvesheim aufrechterhalten und je nach Anforderung gestalten

 Ӓ Spielplätze für Kinder und Jugendliche erhalten. Bei Bedarf altersgerechte, moder-
ne Spielflächenkonzepte umsetzen

 Ӓ Das JUZ aufrechterhalten und das Programm altersgerecht weiterentwickeln

 Ӓ Beteiligung der Jugendlichen bei Belangen der Gemeinde durch Schaffung eines 
Jugendgemeinderats stärken

 Ӓ Barrierefreiheit im öffentlichen Raum ausbauen 

 Ӓ Angebot für Seniorinnen und Senioren durch Förderung der ehrenamtlichen 
 Strukturen unterstützen und erweitern

 Ӓ Förderung der vielfältigen kulturellen Angebote von Bücherei, Musikschule, VHS 
und anderer kultureller Anbieter

EIN LEBENSWERTES ILVESHEIM 
FÜR ALLE



Unsere Vereine und Organisationen sind das Rückgrat  unserer 
Gemeinde. Sie erfüllen die Aufgaben, die die  politische 
 Gemeinde nicht leisten kann.

Sie prägen das gemeinschaftliche Leben und bringen Menschen 
mit unterschiedlichen Interessen zusammen. Sie bilden die 
Vielfalt der Gesellschaft ab und unterstützen ein friedliches 
Zusammenleben.

UNSERE VORSTELLUNGEN 

 Ӓ Finanzielle Hilfen für unsere Vereine beibehalten und 
 erweitern

 Ӓ Bestehende Infrastrukturen, wie die Neckarhalle oder das 
Neckarstadion, gilt es zu erhalten und anstehende Sanierun-
gen rechtzeitig zu planen

 Ӓ Bürokratische Hürden für Vereine abbauen

 Ӓ Wertschätzung aller Verantwortlichen, die sich in ihrer 
 Freizeit ehrenamtlich engagieren, wie z.B. der Übungsleite-
rinnen und - leiter sowie Trainerinnen und Trainer

UNSERE VEREINE:  
DAS HERZ VON ILVESHEIM



Wohnraum in Ilvesheim ist ein beliebtes, jedoch rares Gut.  
Für die zukünftig zu erschließenden Wohngebiete ist es uns 
wichtig, den Bedarf aller im Blick zu haben.  

Wir setzen hier auf die Errichtung von verschiedenen Wohn-
formen, um die Diversität der Gemeinde zu fördern. 

Wir werden uns dafür einsetzen, dass bei der Vergabe von 
gemeindeeigenen Bauplätzen Ilvesheimer Bürgerinnen und 
Bürger berücksichtigt werden. 

UNSERE VORSTELLUNGEN 

 Ӓ Ausweis von kleinen und flächenschonenden Baugebieten

 Ӓ Ein Angebot schaffen für das Familieneigenheim

 Ӓ Barrierefreies und altersgerechtes Wohnen für Seniorinnen und Senioren

 Ӓ Wir setzen uns für geförderten Mietwohnungsbau ein 

BEDARFSGERECHTER  
WOHNRAUM



Die Digitalisierung ist in unserer 
Lebens welt angekommen.  
Neben der persönlichen und bürger-
nahen  Beratung im Bürgerservice sollen 
Prozesse durch die Digitalisierung 
vereinfacht werden. Damit ersparen wir 
uns zusätzliche Gänge zur Behörde oder 
auch das Ausdrucken von Formularen.

Wir wollen mit dem Wandel der Zeit ge-
hen und setzen uns dafür ein, dass Ab-
läufe standardisiert werden. Das baut 
bürokratische Prozesse ab und stellt den 
Menschen wieder in den Mittelpunkt. 

UNSERE VORSTELLUNGEN 

 Ӓ Bürgerfreundlicher Onlineauftritt der Gemeinde

 Ӓ Dienstleistungen sollen digital bereitgestellt werden

 Ӓ Stärkung der digitalen Partizipation durch die Nutzung der Bürger-App und die 
Liveübertragung der Gemeinderatssitzungen

 Ӓ Förderung von Informationsangeboten und Unterstützungsmöglichkeiten zur 
Heranführung an die neuen digitalen Strukturen durch eine Fachkraft für Digitali-
sierung

 Ӓ Persönliche und bürgernahe Beratung im Bürgerservice

LASSEN SIE UNS 
VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN

SERVICEORIENTIERTE  
DIGITALISIERUNG



MEHR 
ERFAHREN.

SPD Ilvesheim
  Wachenheimer Straße 20 

68549 Ilvesheim

 info@spd-ilvesheim.de  
 www.spd-ilvesheim.de


